
Luxemburg, 18. Dezember 2024 

Sehr geehrte Investorin, 
Sehr geehrter Investor, 

Sie halten derzeit in Ihrem Depot Anteile des Teilfonds „Lyxor MSCI Russia UCITS ETF“ (der 
„Teilfonds“). 

Wie in früheren Mitteilungen näher beschrieben, hatte und hat die anhaltende 
Auseinandersetzung zwischen der Ukraine und Russland schwerwiegende Auswirkungen auf 
die Wertpapiere, aus denen sich der zugrunde liegende Index des Teilfonds ergab. 
Infolgedessen wurde die Fähigkeit des Teilfonds, sein Anlageziel – die Wertentwicklung des 
MSCI Russia IMI Select GDR Net Total Return Index durch indirekte Nachbildung abzubilden – 
erheblich beeinträchtigt und schließlich nicht mehr möglich. 

Seit dem 4. März 2022 hat der Teilfonds seine Bewertung sowie die Zeichnung und 
Rücknahme seiner Anteile ausgesetzt. Die Verwaltungsgesellschaft hat seit diesem Datum 
auch die Erhebung von Gebühren für den Teilfonds ausgesetzt. 

Der Verwaltungsrat hat mit Wirkung zum 15. Februar 2023 beschlossen, dass es im besten 
und einzigen Interesse der Anteilinhaber ist, die Liquidation des Teilfonds einzuleiten.  

Seit dem 15. Februar 2023 hat die Verwaltungsgesellschaft viel Zeit und Mühe investiert, um 
das bestmögliche Ergebnis für die Anteilinhaber zu erzielen und deren finanzielle Interessen 
zu schützen. Der Fokus war auf die Liquidationsmöglichkeiten des Teilfonds gerichtet. Dazu 
wurden das Marktumfeld und mögliche Bedingungen einer Liquidation sehr genau beobachtet, 
analysiert und überwacht. 

Nun konnte der Teilfonds seine Vermögenswerte am 18. Oktober 2024 vollständig auflösen. 
Das gesamte Vermögen des Teilfonds besteht jetzt aus Barmitteln. Diese Barmittel befinden 
sich auf Konten des Teilfonds, die weder mit Russland in Verbindung stehen, noch Sanktionen 
unterliegen und somit den Anteilinhabern zurückgezahlt werden können. Auch die aus diesen 
Barmitteln generierten Zinsen werden den Anteilinhabern ausgezahlt. 

Dabei stellt die Verwaltungsgesellschaft dem Teilfonds für die Durchführung der Abwicklung 
keine Kosten in Rechnung. Folglich erhält die Verwaltungsgesellschaft nichts von dem 
endgültigen Rückzahlungsbetrag des Teilfonds an die betroffenen Anleger. 

Der Liquidationserlös wird nach den üblichen Verfahren auf der Grundlage des Anteilsbesitzes 
des Teilfonds zum Liquidationsdatum ausgezahlt. Diese Zahlung ist endgültig, die Anteile des 
Teilfonds werden von den Depots der Anteilinhaber im Gegenzug ausgebucht. 

Je nach den beteiligten Wertpapierabwicklungssystemen und Ihrer Depotbank bitten wir Sie, 
ausreichend Zeit einzuplanen, bis die Gutschrift auf Ihrem Depotgegenkonto erfolgt und die 
Ausbuchung der Anteile des Teilfonds durchgeführt ist. Sollte in diesem Prozess eine 
Währungsumrechnung erforderlich sein, wird diese von Ihrer depotführenden Stelle 
vorgenommen. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Verwaltungsgesellschaft unter www.amundietf.at, 
unter Telefon +49 89-992260 sowie per E-Mail an info_de@amundi.com. 



Der Verkaufsprospekt der Gesellschaft, das Basisinformationsblatt (BIB), die Satzung sowie 
der Jahres- und Halbjahresbericht sind auf Anfrage kostenlos bei Amundi Deutschland, 
Taunusanlage 18, 60325 Frankfurt am Main, Deutschland auch in Papierform, erhältlich. 

Vielen Dank für Ihre Geduld und Ihr Vertrauen! 

Mit freundlichen Grüßen 

AMUNDI ASSET MANAGEMENT


